
renz der OJM legte einmal mehr Zeugnis ab von Eurem großen und tiefen Verständnis 
und von der Art und Weise, in der sich unsere Beziehungen der Freundschaft und So­
lidarität gestalten.

Ich möchte die Anwesenheit des Mitglieds des Politbüros des Zentralkomitees der 
Frelimo-Partei und Vertreters unserer Partei auf dem XI. Parteitag der SED, Genos­
sen Mariano de Araujo Matsinhe, nutzen, um Ihnen persönlich im Namen der Fre­
limo-Partei, der Regierung der Volksrepublik Mocambique und der mocambiqui­
schen Jugend dieses Dankschreiben für den wertvollen Beitrag der DDR und Ihren 
persönlichen Beitrag, Genosse Erich Honecker, zur 2. Konferenz der OJM zu über­
mitteln.

Genosse Matsinhe wird Ihnen auch ein Album mit Fotografien von der 2.Konferenz 
der OJM überreichen. Nehmen Sie, Genosse Staatsratsvorsitzender und hochverehrter 
Bruder, unsere besten Wünsche für gute Gesundheit und einen erfolgreichen Verlauf 
des XI. Parteitages der SED entgegen.

Mit dem Ausdruck der Wertschätzung und brüderlichen Verbundenheit 
Maputo, den 12.4.1986

Samora Moises Machel 
Marschall der Republik,
Vorsitzender der Frelimo-Partei,
Präsident der Volksrepublik Mocambique

Hifikepunye Pohamba, Mitglied des Politbüros und Sekretär des Zentralkomitees 
der Südwestafrikanischen Volksorganisation Namibias (SWAPO): Genosse Vorsitzen­
der! Werte Delegierte! Genossen und Freunde! Gestatten Sie mir, im Namen des Zen­
tralkomitees der Südwestafrikanischen Volksorganisafion (SWAPO) und des gesamten 
schaffenden Volkes von Namibia dem Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspar­
tei Deutschlands und seinem Generalsekretär, Genossen Erich Honecker, für die brü­
derliche Einladung an die SWAPO, an diesem historischen XI. Parteitag teilzunehmen, 
herzlich zu danken. (Beifall.)

Die Gründung der SED vor genau 40 Jahren und ihre kontinuierliche Entwicklung 
schufen die Voraussetzungen, damit die Träume von Karl Marx, Friedrich Engels, 
August Bebel, Rosa Luxemburg, Karl Liebknecht, Ernst Thälmann und anderen fort­
schrittlichen deutschen Denkern und hervorragenden Persönlichkeiten Wirklichkeit 
werden konnten.

Wir, die SWAPO, und das gesamte friedliebende Volk Namibias betrachten die bei­
spielhafte Entwicklung Ihrer Partei als moralische Unterstützung unserer Tätigkeit. Sie 
sind den Verpflichtungen gerecht geworden, die in den Dokumenten des Gründungs­
parteitages von 1946 enthalten sind.

Ihr Parteitag findet in einer Zeit statt, in der die Frage Krieg oder Frieden zum wich-
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